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Sitzungs-Nr.: Bökend/004/09-14 

Sitzungs-Tag: 12.04.2011 

Sitzungs-Ort: Bökendorf, Eschenburger Straße, 
Sport- u. Freizeithalle 

  
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr 

 
CDU: 
Beckmann, Rita  

Grewe, Franz-Josef  

Grewe, Ursula  

Kleine, Manfred  

SPD: 
Beier, Helga  

UWG/CWG: 
Meier, Michael Vertretung für Herrn Wolfgang Schlenhardt 

Seck, Bernd  

Volkhausen, Erwin  

Liste Zukunft: 
Frese, Stefan  

Von der Verwaltung nehmen teil: 
Rehrmann, Josef Technischer Werkleiter 

 
 

 Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  
 

1. 
 

Anlegen eines Retentionsbodenfilters, Planvorstellung 
durch die Verwaltung 
 

 

 

 

2. 
 

Fragen zum Hochwasserschutzkonzept in Bökendorf 
 

 

 

 

3. 
 

Landeswettbewerb 2011/2012 "Unser Dorf hat Zu-
kunft" 
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4. 
 

Bekanntgaben 
 

 

 

 

5. 
 

Anfragen 
 

 

 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Zuhörer, den Vertreter der 
Stadt, Herrn Rehrmann, sowie die Sitzungsteilnehmer. 
 
Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. 
 
Auf Antrag wird die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um den Punkt  
 
9  Hecke auf einem Grundstück „Am Lämmerkamp“ 
 
erweitert. 
 
Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

1. Anlegen eines Retentionsbodenfilters, Planvorstellung 
durch die Verwaltung 
 

  

 

Herr Rehrmann stellt anhand der Pläne die Baumaßnahme vor. Wegen Zwi-
schenfragen einiger Zuhörer unterbricht der Vorsitzende um 19:50 Uhr die 
Sitzung. Nach reger Diskussion über den Vorteil und Standort eines solchen 
Beckens setzt er die Sitzung gegen 20:20 Uhr fort. Es geht um eine ca. ei-
nen Hektar große Fläche am Ortseingang der Kreisstraße 39 zum Bökerhof 
auf der rechten Seite. Ein dort vorhandener Kanal würde in Richtung Bach 
verlegt. 
 
Her Grewe, Herr Volkhausen und Frau Beckmann geben zu bedenken, dass 
eine solche Anlage nicht vor das Schloss und die Einfahrt zur Freilichtbühne 
passt. Es wird vorgeschlagen, den Platz der alten Kläranlage zu nutzen. 
Hierzu erwidert Herr Rehrmann, dass durch Rohre, Material und Verlegung 
Mehrkosten entstehen. 
 
Frau Beier fragt an, wie die Begrenzung aussehen soll. Sie schlägt vor einen 
Schutzzaun zu errichten und diesen durch eine Hainbuchenhecke zu begrü-
nen. 
 
Herr Wickel aus dem Publikum schlägt eine Weidenhecke vor, da diese nicht 
so häufig geschnitten werden muss. 
 
Beschluss: 
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Der BZA beschließt einstimmig, dass ein Zaun mit einer zusätzlichen Begrü-
nung um das Becken erstellt werden muss. 
 

2. Fragen zum Hochwasserschutzkonzept in Bökendorf 
 

  

 

Herr Rehrmann berichtet, dass im Haushaltsplan 2011 keine Mittel zur Ver-
fügung stehen. Ebenfalls wollen die Anlieger für das geplante Bauvorhaben 
ihre Grundstücke nicht verkaufen. 
 
Herr Kleine weist auf eine Weide oberhalb des Wullhofes, in der Nähe der 
Scheune Hubertus Maas hin. 
 
Herr Rehrmann hat sich im Vorfeld diese Fläche angesehen und anhand von 
Katasterauszügen festgestellt, dass die Fläche nicht ausreicht. Das vorge-
schriebene Areal muss ein Jahrhunderthochwasser aufnehmen können, sonst 
darf es nicht errichtet werden. 
 

3. Landeswettbewerb 2011/2012 "Unser Dorf hat Zu-
kunft" 
 

  

 

Dieser Punkt hat sich schon im Vorfeld erledigt. Frau Grewe stellt fest, dass 
der BZA eine solche Teilnahme nicht ohne den Heimatverein veranstalten 
kann. Sie regt an, es dem Heimatverein zu überlassen, wie bei der Teilnah-
me an Wettbewerben verfahren werden soll. Auf der JHV des Vereins wurde 
beschlossen, das Bökendorf noch nach anderen Konzepten suchen muss, um 
erfolgreich zu sein. 
 
Im Anhang zu Punkt 3 stellt Frau Grewe den Antrag, die Mittel nach 
Hauptsatzung für die Reparatur des Kreuzes in der Friedrich-Wilhelm-Weber-
Straße und für die dortige Bepflanzung und die Nachpflege zu verwenden. 
 

4. Bekanntgaben 
 

  

 

Herr Volkhausen informiert: 
 

a) über das Jugendparlament 
 
b) über die Nitratwertemessung unseres Trinkwassers, die von der Stadt 

Brakel selbst vorgenommen wird. Hierzu schlägt Herr Frese vor, ein 
unabhängiges Institut mit der Untersuchung zu beauftragen. Herr 
Freese wird den Antrag an die Stadt stellen. 

 
c) Die Friedhofssatzung ist geändert worden, die Kosten für ein Urnen-

grab wurden gesenkt 
 
d) Horst Dieter Krus aus Bellersen ist wieder Schiedsmann für die Orte 

Bellersen und Bökendorf 
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5. Anfragen 
 

  

 

 
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 
 
 
 

gez. E. Volkshausen      gez. R. Beckmann 
(Vorsitzender)    (Stellv. Schriftführerin) 
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